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£Diebe und (Einbrecher
jlnd die ehrenroerten Klitglieder der menfeh-

lichen (Befeil fchaft, mit denen der ehrenroerte

ßerr Sarens im englifchen Clnterhaus die

Seutfchen oerglichen hat.
Stimmt's?
Katürlich!
2Senn ein Seutfcher das ihm geflohlene

©ut dem Käuber roieder abnimmt, fo ijî

er ein Sieb.
2Benn der Seutfche dem ôeinde, der

ihn oernichten roill, 3uoorkommt, fo- ift er

ein Einbrecher.
2Senn aber der Sngländer im Vorübergehen

das Surenland in die Safche fteckt.

fo ijl er ein 2lufberoahrer menfehlicher

©üter.
2Senn ein (Sngländer 2iegnpten gegen

den 2Billen der (Eingeborenen geroaltfam
befeht, fo ifl er ein liebensro ürdiger
© e n 1 1 e m a n.
Sas ijl fo, mie der (schein ifl 1

Kimmjl du auch nur, roas dein ifl.

Soch greift man in der 21nderen 'Safchen,
So ijl's nur ein ©elüft 3um Kafchen.
Sehältjl du, roas dein ©igen, lieb.

So nennt der Cord dich einen Sieb :

Soch nimmt ©r fremdes ©igentum,
So ijl das 3U der Klenfchheit Kuhm.

Sraugott Clnoerjland.

ßäusliche îphgfïk
Kachdem der Cehrer den Kindern

erklärt, dafe der Kursen des 2Saffers auch

darin beftehe, die Stoffe oor dem Verderben

3u fchühen, gibt er auch einige Seifpiele.
Sutter, Sleifch, Slumen, legt man ins

2Saffer und erhält fie frifch. Sann roill er

oon dem kleinen 21lbert noch ein Seifpiel
hören, der roeife aber keines.

Senk" doch nach, mahnt der Cehrer.

225as legt deine Klutter am 21bend ins

2Baffer, um es dann am Klorgen recht

frifch 3U oerroenden?"

3ch roeife fchon, ßerr Cehrer," ruft
Klbert, ihr ©ebife!" ^joidi

3m 25ergdorf
Sie roetterbraunen ßütten flehn

Serjtreut am grünen ßange,
Kuf einer ßüttenfchroelle jltjt
Gin kleiner, brauner Kange.

Gin altes Klännchen, oorgebeugt,
Sie Sfeife in dem Klunde,
Sas fchreitet langfam, arbeitsmüd,
Sorbei am SSiefengrunde.

Clnd eingekreijl oon einem Saun
Sollt fich ein junges Schroeinchen,

Gs müfeten 3art 3U effen fein
Sie ßämmchen und die Seinchen.

©s naht ein Kalb oom Serge her

(£Jch mein' es nicht figürlich),
Senn hier in diefem Sergdorf ijl
Sas Kindoieh ftets natürlich.

So bietet diefes Sergdorf hier
Sehr manches, das ergöt)lich,
Soch dafe es keine Sutter gibt,
Sas finde ich entfehlich.

gofef 28ift-täheji

1 HotelLS Theater s Konzerte Cafés
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
MS. May 4* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffett
Exquisite Weine.

1891

markenfreie
BiSCUitS per 100 St. 8 Fr.

Ab 300 Stück franko.
A. Rosenberger - Haller
Friesenbergstr. 40, Zürich 3.

Stolzer, kräftiger

Schnurrbart
(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- und Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeitl

Gebraucht

NIVLA"
wo dasselbe
angewandt,

entwickelt sich
rasch ein üppiger,

gleichmässig
dicht.

Haarwuchs (belderl.
Geschlechter).
ünzählg. Dankbriefe

liegen
jedermann z. Ein¬

sicht auf
.Versand gegen
Nachn. portofrei

und diskret.
Nivla Stärke Nr. I à Fr. 3.75
Nivla Stärke Nr. II a Fr. 5.60
Nivla extra stark à Fr. 8.50

Bei Nichterfolg Betrag zurück

Gross-Exporthaus Junis«."
Lausanna.

RPesavento
vormals Haq.r 4 P.iar.nto
Zürich 2 Grütlistrasse 36

Besorge Darleben.Näheres : Postlagerkarte No. 451,
St. Gallen 1. 1881
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ZÜRICH ROTHBUCHSTRASSE 54-

ELEKTRISCHE HEIZAPPARATE
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Reparatur-Warkstatte

«T. MULL¦I vormals MÜLLER & KELLER
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I
Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat

im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.I

Alle 0n«er
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Drucksachen aller Ar!
liefert rasch und billig

Jean Frey. Buchdruckerei
in Zürich.

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr? Wünschen Sic, dass Ihre

Uhr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige
altbekannte Firma. 1885

Das kleinste Quantum
Rahm in 10 Minut. Butter
mit der billigsten und
praktischsten 1819

Butter-
Maschine!

Pat. No. 75152
Preis nur Fr. 3.versendet E. Scherer, zur

Irchelburg, Zürich 6. Auch
in allen grösseren Eisen- u.
Haushaltungsgesch.erhältl.

RittP IpCAn I Schellenbergs

20Jahrejiinger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. ü
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
8.60, franko. Diskreter Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hoorje,
Basel 18. 1810

menn 6ie mif meinem
Q3art»2Seföröerungs«
Stiftet Reinen Srfolg
(jaben. "Çrelsgr.3.35
in Starken oöer 3îact>
notjme. 1881

G. LENZ, GrenchenA
(Solotfjurn).

Diede und Cînbrecner
sinci öie ekrenwerten Alitgiieöer öer mensch-

lichen Gesellschaft, mit clenen oer ebrenwerte

Kerr Barens im englischen Unterbau« öie

Deutschen verglichen nat.
Stimmt's?
Natürlich I

Wenn ein Deutscher clas ikm gestokiene

Gut öem Räuder wieäer abnimmt, so ist

er ein Dieb.
Wenn öer Deutsche öem Seinöe. öer

ikn vernichten will, zuvorkommt, so ist er

ein Einbrecher.
Wenn aber öer Engiänöer im Darüber-

geken öas Burenianö in öie Tasche stecht.

so ist er ein Ausdewakrer mensch-
iicher Güter.

Wenn ein Engiänöer Aegypten gegen
öen Wiiien öer Eingeborenen gewaltsam
besetzt, so ist er ein liebensw üröiger
Gentleman.
Das ist so. wie öer Schein istl
Nimmst öu auch nur. was öein ist.

Doch greist man in öer Anöeren Taschen.

So ist's nur ein Gelüst zum Aaschen.

Bebäitst äu. wos äein Eigen. lieb.

So nennt äer Lorä öich einen Dieb:
Doch nimmt Er sremöes Eigentum.
So ist öas zu öer Alenscbbeit Rubm.

Traugott (tnoerstanö.

t^âusliàe Pnyfik
Aocböem öer Lebrer öen Ainöern

erklärt, äaß äer Ruhen äes Wassers auch

äarin bestelle, äie Stosse vor äem Beräerben

zu schühen. gibt er auch einige Beispiele.

Butter. Sieisch. Blumen, legt man ins

Wasser unö erbält sie frisch. Dann wi» er

von äem kleinen Albert noch ein Beispiel
bören. äer weiß ober keines.

..Denk' äoch nach, maknt äer Lekrer.

..Was legt äeine Alutter am Abenö ins

Wasser, um es öann am Aîorgen recht

frisch zu verwenäen?"

..Ich weiß schon. Kerr Lebrer." rust

Aibert. ..ibr Gedißl" P°>«!

Im Bergdorf
Die wetterbraunen Kütten stebn

Zerstreut am grünen Kange.
Aus einer Kllttenschwelie siht

Ein kleiner, brauner Range.

Ein altes Aìannchen. vorgebeugt.
Die Pseise in äem Alunäe.
Das schreitet langsam, orbeitsmüö.
Borbei am Wiesengrunöe.

«Unö eingekreist von einem 5Zaun

Tollt sich ein junges Schweinchen.

Es müßten zart zu essen sein

Die Kämmchen unä äie Beinchen.

Cs nakt ein Aaib vom Berge ber

(Ich mein' es nicht sigüriick).
Denn kier in äiesem Bergöorf ist

Das Rinöviek stets natürlich.

So bietet öieses Bergöors bier
Sebr manches, öas ergötzlich.
Doch öaß es keine Butter gibt.
Das sinöe ich entsetzlich.

Joses Wisz-EISnel!
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ASvsnàt, sut-
vielrelì siek
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vodnkeiten, ^ussckreitunxen u.

»ten Krskt -u leiàen Kaden, vollen
keineslslls versäumen, clie licktvolle
u. suikiarencle Sckrikt eines k>Ier-

venantes liber vrsacben, Molzen
unà àussickten auk rleilunz cler

kllr ?r, l.50 in Sriefmarken von
Un. kuinloi» s »oilan»t»>t,
Von, 477.

Ilruàlien allers
Z««n vuon«>i»i-o>l«>»«I

w liiwilvn.

lUkoNvn 8i« oino iuv«i-is»»
sîgo UKi»? Würiseken Lie, cla,ss lîirs
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>?!!km In 10 IVlinut. Lutter
mit cler billixslen uncl
prslctlscksten 1819

Sutten-
Mssvliînv!

Ko. 7SIS2
pi>oîs nui» S.

versenclet k. Sclierer, ^ur

in âlien grösseren IZisen- u.

k?ift«-» It»«-.«-»N I Sckeilsnderx-
LZIttv IVStSII.^xitdêradmtes

suck xensnnt ^»lopLna, xidt
jeclem xrsuen rlssr àie krlldere ?srde
viecler. Seit lll ^skren von prok. u
^er/ten etc. empkoklen. IZin Ver-
suck xenügl. preis cler ?isscke ?r

öenersiverlried : Illlax lioogo,
kssol >«. I8IV

wenn Sie mit meinem
Bart-Beförderungs-
Mittel keinen Erfolg
haben. Preis Fr. 3.35
in Marken oderNach-
iiahme. 188l
K. öi-eneiieii à

(Solothurn).
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